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Im Märzen der Bauer...
Landwirte i n Elbtal freuen sich über Frühlingsanfang 

Elbtal (mbr/as) – Die Arbeit der Landwirte auf den 
Feldern in Elbtal geht los, genau wie in dem alten 
Volkslied beschrieben:

„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt,…
Er pfl üget den Boden, er egget und sät und rührt 

seine Hände frühmorgens und spät“.

Doch gearbeitet wird heute mit modernen Maschi-
nen und Technologien – von der Aussaat bis zur 
Ernte. Die im November „eingewinterten“ Geräte 
werden Ende Februar bereitgestellt. So unterstüt-
zen die Kreiselegge und Sämaschine den moder-
nen Landwirt, wenn nun im März Hafer und Som-
mergerste in Elbtal gesät werden. Ist der Boden 
dann im Frühjahr trocken, streut der Landwirt den 

Dünger für den Winterweizen 
und die Wintergerste. Auch 
ebnet er mit einer Schleppe 
die Maulwurfhügel auf den 
Wiesen ab.
Der Beruf des Landwirts ist für 
die Jugend wieder interes-
sant geworden, so auch für 
zwei junge Männer aus Elbtal, 
Jan-Philipp Jung, 18 Jahre 
und Julian Nink, 17 Jahre. In 
unserer schnelllebigen Zeit 
besinnen sich die Menschen 
wieder auf das Ursprüngliche, 
denn was gibt es Schöneres, 
als zu säen und zu ernten. Die 
beiden jungen angehenden 
Landwirte kamen bereits in ih-

rer frühen Kindheit auf den landwirtschaftlichen Be-
trieben ihrer Großeltern mit der Arbeit auf dem 
Feld und Nutztieren in Berührung. Sie genießen die 
abwechslungsreiche Beschäftigung, vor allem an 
der frischen Luft, und besitzen seit dem 16. Lebens-
jahr den Traktorführerschein. Die langen Arbeits-
tage sowie die Wochenendarbeit nehmen sie für 
ihre Leidenschaft gerne in Kauf. In der Limburger 
Berufsschule erlernen sie die theoretischen Grund-
lagen, die auch für eine mit dem Beruf verbundene 
umfangreiche Bürotätigkeit wichtig sind.
Jan-Philipp und Julian können es sich gut vorstel-
len, später einen landwirtschaftlichen Betrieb zu lei-
ten. Für dieses beeindruckende Ziel wünschen wir 
ihnen gutes Gelingen, denn was wäre der ländliche 
Raum ohne seine Landwirte?

Foto: J. Nink
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Elbtal (Gisela und Georg Unkelbach) – Der Pfarrge-
meinderat und der Caritaskreis der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Nikolaus Elbtal hatten Anfang 
Februar zu einem Treffen mit den in Hangenmeilin-
gen untergebrachten Flüchtlingen eingeladen, um 
sich gegenseitig kennen zu lernen. Hierbei sollte 
auch überlegt werden, wie den Flüchtlingen bei der 
Bewältigung des Alltags geholfen werden kann.
An dem Treffen bei Kaffee und Kuchen im Dorfge-
meinschaftshaus Hangenmeilingen nahmen auch 
interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Elbtal teil, 
darunter Bürgermeister Joachim Lehnert und Pfar-
rer Frank-Peter Beuler, die ihre Unterstützung zu-
sagten.
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Heidi Meier betonte 
in ihrer Begrüßung, dass die Pfarrgemeinde mit der 
Veranstaltung ein Zeichen der Willkommenskultur 
setzen wolle. Dies sei in der heutigen Zeit beson-
ders wichtig.
Irmgard Claudi vom Pfarrgemeinderat und Pasto-
ralreferent Michael Schönberger moderierten das 
Gespräch mit den Flüchtlingen, die zum Großteil 
aus Syrien stammen, und ging auf das schwere 
Schicksal der Menschen ein, die vor Krieg und Ge-
walt fliehen mussten. Das habe dazu geführt, dass 
nun auch Flüchtlinge in der Gemeinde Elbtal unter-
gebracht werden mussten, die auf die Solidarität 
aller angewiesen seien.

Die Flüchtlinge zeigten sich dankbar über bereits 
bestehende Kontakte und Hilfsangebote und baten 
darum, in der Dorfgemeinschaft Aufnahme zu fin-
den. Hierzu sei das Erlernen der deutschen Sprache 
ihr Ziel.
Aus dem Kreis der Anwesenden stellten sich spon-
tan Freiwillige zur Verfügung, um die Flüchtlinge 
beispielsweise bei Behördengängen oder Großein-
käufen zu unterstützen. Auch erklärten sich zwei 
pensionierte Lehrer bereit, den Neubürgern beim 
Spracherwerb zu helfen. Mit diesen Sprachkursen 
wurde zwischenzeitlich bereits begonnen.
Abschließend sprach ein Vertreter der Flüchtlinge 
seinen Dank für das Interesse und die Unterstüt-
zung der Menschen vor Ort aus.
Beim Auseinandergehen war man sich einig, dass 
das Treffen nicht nur zum gegenseitigen Kennenler-
nen, sondern auch zum Verstehen beigetragen hat 
und die zugesagte Unterstützung von den Men-
schen dankbar angenommen wird.

Kirchen- und Zivilgemeinde heißen Flüchtlinge in Elbtal willkommen
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Der Bürgerverein Elbtal freut sich am Freitag, den 
13. März 2015 um 19.30 Uhr die Bürger von Elbtal 
und umliegenden Gemeinden zu seiner ersten kultu-
rellen Veranstaltung einzuladen.
Mit Dr. Christiane Mörsel-Zimmermann konnten wir 
eine einheimische Autorin für diesen Abend gewin-
nen. Seit genau 20 Jahren lebt sie in Hangenmeilin-
gen. Als Ärztin, Psychotherapeutin und Coach ist sie 
weit über die Grenzen des Westerwaldes bekannt 
und schreibt seit 10 Jahren Gedichte und Geschich-
ten. Ihr erstes Buch liegt beim Verlag, das zweite ist 
in Arbeit. Mit Gedichten und Geschichten rund um 

den „normalen Wahnsinn“ des täglichen Lebens be-
geistert sie Ihre Zuschauer. „Keine Minute langwei-
lig“, „ein großartiger Abend“, „aus dem Leben ge-
griffen und in so gute Worte gepackt“, „genial“ „ich 
freue mich, dass ich hier war!“ sind Stimmen aus 
dem Publikum. Wir sind sicher, dass sie auch die Be-
sucher dieses Events mitreißen wird. Freuen Sie sich 
schon heute auf einen inspirierenden und humor-
vollen Abend! – Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort:
Dorfgemeinschaftshaus Dorchheim, Dorfstr. 1,
65627 Elbtal-Dorchheim.

„Die Zeitrafferin“ kommt ins Dorfgemeinschaftshaus Elbtal-Dorchheim
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Langendernbacher Shell-Tankstelle
wieder eröffnet
Am Samstag, den 31.1.2015 war es endlich soweit. Wir, das neue 
Pächter-Ehepaar Michael Woitzik und Bettina Ott-Woitzik, stellen 
uns mit unserem Team das erste Mal den neuen Aufgaben und 
unseren Kunden vor. Nach dem Pächterwechsel Anfang Januar 
dieses Jahres sind gleichzeitig einige technische Änderungen 
durchgeführt worden, die den Ablauf des Tagesgeschäfts erleich-
tern. Allerdings war der Öffnungsbeginn für den 15. Januar 
geplant. Wie es halt im Leben so spielt, gab es einige Verzögerun-
gen, die wir aber zu nutzen wussten und den Shop sowie Büro und 
Aufenthaltsraum in der Zeit renovierten und verschönerten. 
Während der ganzen Zeit stand das erfahrene Team Petra Hebgen 
und Sabine Stamm dem neuen Pächter-Paar beratend zur Seite 
und hat seine Erfahrung mit einfließen lassen. Nun konnten alle 
gemeinsam endlich die beliebte Tanke wieder öffnen, und der 
Besucheransturm an den ersten beiden Tagen war unerwartet 
groß. Viele Einheimische erkundigten sich, ob das gewohnte 
Service-Angebot, wie z.B. Schuhreparaturannahme oder 
Gasflaschen-Wechsel, und und und ... beibehalten werden, und 
wir teilten stolz mit, dass nicht nur das, sondern auch tägliche 
frische Backwaren, heiße Bockwurst und belegte Brötchen sowie 
an den Wochenendtagen Kuchen und Torten der Bäckerei Roland 
Ott aus Oberzeuzheim in der neu angeschafften Kühlvitrine 
angeboten werden.
Wir möchten uns mit unserem Team bei allen Kunden, Freunden, 
Bekannten und Verwandten sowie Unternehmen für die herzlichen 
Worte, Glückwünsche und Präsente sowie für die Unterstützung bei 
der Durchführung des Vorhabens recht herzlich bedanken und 
versprechen den gewohnten Service und die Angebote beizubehal-
ten und zu verbessern – nach dem Motto: Gibt’s nicht … gibt’s nicht!
Ach … und tanken kann man bei uns auch !
Ihre Shell in Langendernbach

Shell Station
Michael Woitzik

Neuer Pächter – gleicher Service und mehr!
• Frische Backwaren
• Tageszeitung
• Zeitschriften
• Getränke
• Süßwaren
• Eis
• Tabakwaren
• Telefonkarten
• Hermes Paket Shop
• Textilreinigungs-Annahme
• Schuhreparatur-Annahme
• Autozubehör und Ersatzteile
• Gasflaschen-Service
• Heizöl-Verkauf
• Gibt’s nicht … gibt’s nicht!

Ach … und tanken kann man bei uns auch!

Shell Station Michael Woitzik
Mainzer Str. 30 · 65599 Langendernbach
Tel. (06436) 9163410 · info@shell-langendernbach.de

…
me

ine
 S

hel
l!

ANZEIGE
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Bürgermeister Lenz verabschiedet

Elbtal (Pico Schütz) – In lockerer, aber trotzdem 
würdevoller Atmosphäre, wurde Bürgermeister Hu-
bert Lenz am Mittwoch, dem 4. Februar 2015 in ei-
ner Sitzung der Ge-
meindevert retung 
der Gemeinde Elbtal 
im Dorfgemein-
schaftshaus in Han-
genmeilingen verab-
schiedet. Zahlreiche 
Gäste aus der Bür-
gerschaft, Vertreter 
der Ortsvereine, ehe-
malige und noch am-
tierende Bürgermei-
ster aus Limburg, 
Hadamar, Dornburg, 
Waldbrunn, Menger-
skirchen, Beselich 
und Weinbach sowie 
Landrat Manfred Mi-
chel und der ehema-
lige Bundestagsab-
geordnete Michael 
Jung, die Mitglieder 
des Gemeindevor-
standes, die Bedien-
steten der Gemein-
deverwaltung und 
des Bauhofes, Fami-
lie und Freunde er-
wiesen ihm die Ehre.
Der Vorsitzende der 
G e m e i n d e v e r t re -
tung, Thomas Fröh-
lich, bat zu Sitzungsbeginn um Aufnahme eines 
weiteren Tagesordnungspunktes: Verleihung des 
Ehrentitels „Ehrenbürgermeister“ für den schei-
denden Amtsinhaber. Diesem Antrag wurde ein-
stimmig entsprochen, und so konnte Hubert Lenz 
dieser Titel verliehen werden. In seiner Laudatio 
würdigte Thomas Fröhlich die erfolgreiche und zu-
kunftsweisende Amtsführung von Hubert Lenz, der 
nicht nur 24 Jahre, vom 5. Februar 1991 bis zum 4. 
Februar 2015, die Geschicke der Gemeinde Elbtal 
als Bürgermeister lenkte, sondern schon zuvor ab 
dem 1. Mai 1972 als Verwaltungsangestellter und 

ab 1.9.1975 als büroleitender Beamter maßgeb-
lichen Anteil an der gedeihlichen Entwicklung un-
serer Gemeinde hatte! Am 1. Mai 2012 konnte er so 

das 40-jährige 
Dienstjubiläum be-
gehen. Die Verwal-
tungsprüfung für den 
mittleren Dienst er-
warb er 1975 und 
wurde somit im glei-
chen Jahr verbeam-
tet. 1977 folgte die 
Verwaltungsprüfung 
für den gehobenen 
Dienst und 1982 die 
Bestellung zum Stan-
desbeamten. Wurde 
Hubert Lenz im No-
vember 1990 noch 
von der Gemeinde-
vertretung zum Bür-
germeister gewählt, 
erfolgten seine Wie-
derwahlen 1996, 
2002 und 2009 durch 
Direktwahl der Bür-
gerinnen und Bürger 
der Gemeinde Elb-
tal, die ihm jeweils 
mit überwältigender 
Mehrheit ihr Vertrau-
en erwiesen. Als he-
rausragende Schwer-
punkte seiner 
Amtszeit wurden auf-

gezählt: die Dorferneuerung der Ortsteile Elbgrund 
und Dorchheim mit Sanierung des Marienstätter 
Hofes, der weitere Ausbau der Kläranlagen mit 
Sammlerbau und Oberflächenentwässerung, Sanie-
rung und Ausbau der Dorfgemeinschaftshäuser 
und Bau des Feuerwehrhauses für die Elbtaler Feu-
erwehr, die ihm immer eine Herzensangelegenheit 
war und in der er bis vor Kurzem selbst als Bürger-
meister aktiv Dienst geleistet hat.
Neben seinen beruflichen Verpflichtungen nahm 
Hubert Lenz aktiv am Elbtaler Vereinsleben teil, för-
derte und unterstützte die Vereine, engagierte sich 

Foto: Gemeinde Elbtal
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bei der Lebenshilfe Limburg-Diez und rief die Elb-
taler Ferienspiele ins Leben, nicht ohne sich auch 
dort aktiv einzubringen.
Einen besonderen Ver-
dienst hat sich Hubert 
Lenz damit erworben, 
dass er es verstanden hat, 
die gedeihliche Zusam-
menarbeit der Elbtaler 
Gemeindegremien zu för-
dern und über seine ge-
samte Amtszeit zu erhal-
ten. Sein Respekt und die 
Achtung vor den demo-
kratischen Abläufen und 
Notwendigkeiten waren 
grundlegend für seine 
Amtsführung und haben 
ihm damit auch den Re-
spekt und die Achtung 
der Bürgerschaft einge-
bracht. Dafür entbieten 
wir unseren Dank und 
wünschen für die Zukunft 
alles Gute bei bester Ge-
sundheit.
In gleicher Vertretersit-
zung wurde Herr Joachim 
Lehnert als neuer Bürger-
meister der Gemeinde 
Elbtal in sein Amt eingeführt und vereidigt. Joach-
im Lehnert ist kein Neuling im Dienste der Gemein-
de Elbtal, arbeitet er ja schon seit dem 1.Mai 1987 
in der Verwaltung. Seit dem 1. April 1991 beklei-

dete er die Stelle als büroleitender Beamter. Die 
Aufgaben, Sorgen und Nöte der Gemeindeverwal-
tung und der Bürgerschaft dürften ihm also hin-

länglich bekannt sein. Seit 
dem 5.2.2015 trägt er nun 
auch die Verantwortung 
im Rathaus.
In seiner Antrittsrede 
nannte er als erste He-
rausforderungen für seine 
Amtszeit die aktuell lau-
fende Dorferneuerung mit 
kommunalem Entwick-
lungskonzept, die immer 
schwieriger werdenden 
Vorgaben übergeordneter 
Ebenen in Bezug auf 
Haushaltsplan und Bilanz, 
die demografische Ent-
wicklung der Gemeinde 
Elbtal und den zuneh-
menden Schwerlastver-
kehr auf der Bundesstraße 
54. Genau wie sein Vor-
gänger Hubert Lenz es 
gehalten hat, will er die 
Tür zu seinem Amtszim-
mer offen halten und den 
Anregungen und Vor-
schlägen der Bürgerinnen 

und Bürger aufgeschlossen entgegensehen.
Lieber Joachim Lehnert, wir wünschen alles Gute zu 
einem glücklichen Start und dauerhaften Gelingen 
zum Wohle der Gemeinde Elbtal!

Langendernbacher Straße 49
65599 Dornburg-Frickhofen

Tel. (0 64 36) 28 84 - 0 · Fax (0 64 36) 28 84 - 19
www.baden-heizen.de
info@baden-heizen.de

Josef Klein
Zahnarzt

Westring 14 · 65599 Dornburg-Langendernbach

Telefon (0 64 36) 46 06

Foto: Gemeinde Elbtal
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Elbtaler Kinder reiten in Elbtal

Dorchheim (al) – Der Lindenhof ist seit 2013 ein eta-
blierter Reitbetrieb in unserer Gemeinde. Der hier an-
gebotene Reitunterricht wird von zahlreichen Elbtaler 
Kindern und Jugendlichen mit Erfolg genutzt. Neben 
dem Einzelunterricht bietet der Lindenhof auch Grup-
penstunden an.
Ende 2013 legten zwei der Reitschülerinnen ihre erste 
Reitprüfung zum kleinen Reitabzeichen ab. Diese Schü-
lerinnen waren Saskia und Julia, welche stets mit groß-
em Engagement bei der Sache sind und die Prüfung 
somit auch erfolgreich absolviert haben. Seit dem freut 
sich der Lindenhof über stetigen Zuwachs an Reitschü-
lern; so nehmen Emilia, Jule, Annabella, Alena und 
Antonia regelmäßig am Reitunterricht teil und konnten 
bereits erste Turniererfahrungen sammeln.
Saskia und Julia, haben ein turbulentes Jahr 2014 
hinter sich. Bei vielen Turnierstarts in der Umgebung 
konnten sie zahlreiche Erfolge erzielen. Auch an der 
Bezirksmeisterschaft nahmen sie teil. Julia wurde in Elz 
Vizemeister im Dressurreiten in ihrer Leistungsklasse. 
Die Saison wurde mit einer erfolgreichen Teilnahme 
beim Vielseitigkeitsturnier in Drommershausen ge-
krönt. Bei diesem Turnier mussten die Mädchen, mit 
ihren Pferden Dynamica und Kai, ihre Geschicklichkeit 
in drei Disziplinen unter Beweis stellen: in der Dressur, 
im Springen und im Geländeritt. In der Disziplin Ge-
länderitt siegte Julia.
Um weiterhin mit Erfolg an Turnieren teilnehmen zu 
können, nehmen die Mädels Springunterricht bei An-
dreas Eisenmenger in Niederzeuzheim. Am 14. und 
15.03.2015 findet in Rodheim-Bieber der Landesnach-
wuchsvierkampf statt,an dem Julia und Saskia das Ge-
lernte anwenden können. Dieser Wettbewerb beinhal-
tet Laufen, Schwimmen, Springreiten und Dressur.

Trotz allem Ehrgeiz kommt auch der Spaß bei uns 
nicht zu kurz, wie z.B. beim Fastnachtsumzug mit den 
Pferden des Reiterhofs, in Hadamar.
Der Lindenhof bemüht sich stets, Generationen über-
greifend den Umgang mit den Pferden näher zu brin-
gen. Letztes Jahr wurde die Projektwoche der Grund-
schule Elbtal betreut. Des Weiteren veranstaltete der 
Hof vier Kurse mit dem bekannten Trainer Rolf Grebe. 
Herr Grebe lehrt Bewegungs- und Sitztraining nach 
Eckart Meyners, sowie Dressur und Springreiten. Nach 
dem ersten erfolgreichen Kurs in diesem Jahr, sind 
noch weitere geplant. Zu dem bietet der Lindenhof in 
den Osterferien einen 3-tägigen Ferienkurs für Groß 
und Klein an. In diesem werden täglich zwei Reitstun-
den angeboten und auch theoretisches Wissen rund 
ums Pferd vermittelt.
Sollten wir ihr Interesse an der Reitanlage geweckt ha-
ben, machen sie sich gerne selbst ein Bild und schau-
en in einer Reitstunde vorbei. Auch zu einem persön-
lichen Gespräch steht Ihnen das Team des Lindenhof 
gerne zur Verfügung.

Osterferienreitkurs 31.3. – 2.4.2015

TIERARZTPRAXIS BRIGITTE PHILLIPS
Lindenhof - Zum Mühlbachtal 21 · 65627 Elbtal-Dorchheim · Tel. (0 64 36) 94 19 85 · Mail tierarztpraxis-phillips@gmx.de

• Behandlung von Groß- und Kleintieren

• Röntgen und Ultraschall

• Termine nach Vereinbarung

• Reitstunden (Anfänger u. Fortgeschrittene)

• Ausritte und Voltigieren

Nähere Info: www.tierarztpraxis-phillips.de

Foto: Christof Eid
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Bahnhof Frickhofen zu neuem Leben erweckt

Frickhofen (ds) – Das Ende des 19. Jahr-
hunderts erbaute Bahnhofsgebäude stand 
über viele Jahre leer.
Dadurch war die Bausubstanz arg in Mit-
leidenschaft gezogen worden und hatte 
sich so zu einem Schandfleck entwickelt.
Durch das Engagement der Praxisgemein-
schaft Herbert Liesenfeld, Philipp Nguyen 
und Dr. David Haas, die ihre Praxisräume 
dorthin verlegen wollten, sollte wieder 
neues Leben entstehen. Mit viel Liebe 
zum Detail wurden die neuen ebenerdi-
gen und behindertengerechten Räumlich-
keiten mit Bezug zur Bahn eingerichtet, 
dazu zählt unter anderem eine alte höl-
zerne Bank im Eingangsbereich, die früher 
in den Zügen Standard war. Im Januar konnte der 
Betrieb der Praxis für Allgemeinmedizin im denkmal-
geschützten Gebäude beginnen.
Auch für den ersten Stock wurde bereits ein Mieter 

gefunden. Dort fand ein Büro für Bebauungsplanre-
cherchen eine neue Heimat.
Erwähnenswert ist auch, dass der Bahnhof Startpunkt 
des ca. 20 Kilometer langen Blasiussteiges ist.

Foto: Dany Schuchardt
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Hangenmeilingen (Werner Ludwig) – Den zweiten 
Faschingsumzug nach 2014 erlebten die Hangenmei-
linger Bürger in diesem Jahr.
Die Organisatoren des FSV Hangenmeilingen – Peter 
Nied, Thomas Mallm, Michael Eid, Gerd Thiel, Horst 
Born und Andreas Born, auf dessen Idee der Umzug 
beruht, erfreuten sich über 22 Zugnummern und einer 
gewaltigen Resonanz.
Viele Narren aus nah und fern säumten die Straßen; 
einige Hangenmeilinger hatten sogar Stände am Ran-
de des Zuges aufgebaut. Erfreulich viele Elbtaler aus 
allen Ortsteilen, kreative Mottowagen und Fußgrup-

FSV Hangenmeilingen 1946 e.V. – Faschingsumzug 2015

pen wirkten beim närrischen Treiben mit. So waren 
u.a. der Kindergarten, der Traktor Club „Hitscheler“, 
die Elbtalmusikanten, „Lorenzo“ mit dem Elbgrunder 
Elferrat, die Fußballer der SG Hangenmeilingen/Nie-
derzeuzheim, der Adler-Fan- Club, die Alte Herren 
Hangenmeilingen, das Männerballett Heuchelheim, 
die Kirmesburschen 2015, die Damen vom Stamm-
tisch „7 auf einen Streich“ , Alexander Traudt als 
Geldvernichter „Draghi“ sowie die Gemeinde Elbtal, 
diese noch immer im WM-Rausch, mit von der
Partie.                                                    . 
Am Ende des Zuges kam dann der Höhepunkt mit 

dem Dreigestirn Bauer Friedhelm Bär, 
Jungfrau Manfred Oys und König Klaus 
Buss, die sich von den Narren zujubeln lie-
ßen. In und um das DGH wurde anschlie-
ßend eine fantastische „After Zug Party“ 
mit Felix Knapp bis in die Morgenstunden 
gefeiert.
Der FSV bedankt sich an dieser Stelle für 
die Unterstützung aller Mitwirkenden, ins-
besondere der Elbtaler Feuerwehr, die 
Sorge für die Verkehrssicherheit während 
des Zuges trugen, sowie für die Toleranz 
und das Verständnis der Hangenmeilinger 
Bevölkerung.
Die Fotos wurden von Sandro Thiel alias 
„KDH“ beigesteuert.
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lust unterhielt. 
Albert Zeiler 
war auch eini-
ge Jahre Vor-
sitzender des 
FSV Hangen-
meilingen. Der 
Verein ist sei-
ner närrischen 
Tradition bis heute treu geblieben.

Foto: Sandro Thiel

Kinderfastnacht in Elbgrund

Elbgrund (Sonja Heftrich) – 
Auch in diesem Jahr fand am 
8. Februar 2015 im DGH 
Elbgrund wieder die Kinder-
fastnacht statt.
Trotz Grippewelle konnten 
über 70 Kinder als Aktive ihre 
Tänze und Sketche präsentie-
ren. Ein kurzweiliges Pro-
gramm sorgte für tolle Unter-
haltung bei den kleinen und 
großen Narren. Selbst die 
Kleinen aus der Krabbelgrup-
pe, die gerade erst laufen 
können, stellten sich mit ih-
rem Schlangentanz vor. Wei-
terhin waren z.B. Bienen, 
Hühner und Discotänzer beteiligt. Von außerhalb 
trat die Garde aus Hadamar und der LCV Langen-
dernbach mit einem Show-Tanz auf. Auch in diesen 
beiden Gruppen finden sich viele Kinder aus Elbtal.

Wir freuen uns schon wieder auf die nächste Kam-
pagne und sind sicher, dass wir – hoffentlich wie-
der mit Hilfe von Eltern und Großeltern – eine 
schöne Kinderfastnacht 2016 erleben werden.

Hangenmeilingen (Sandro Thiel) – Im Faschings-
archiv von Inge Thiel fand sich pünktlich zum 2. 
Hangenmeilinger Faschingsumzug die sage und 
schreibe 67 Jahre alte Narrenkappe mit der pas-
senden Aufschrift „Hellau Rowe“. Was soviel be-
deutet wie „Hellau Hangenmeilinger Raben“. Ge-
tragen wurde sie seinerzeit von „Zeilisch“ Albert 
(Albert Zeiler, 1965), der als begeisterter Fa-
senachter bereits kurz nach Kriegsende in der Ma-
linger Bütt stand und das Publikum nach Herzens-

Foto: Katja Thönnes

die moderne
Haushaltsagentur
ngermann

Unsere Dienstleistungen:
Betreuung von Kindern und älteren Menschen/Familienpflege
(Kostenübernahme durch Krankenkasse möglich)
Reinigen und Pflegen der Räume, Bügeln der Wäsche, wir helfen
Ihnen stundenweise, regelmäßig oder nach Ihrem aktuellen Bedarf,
Vermittlung von hauswirtschaftlichen Fachkräften.

Lassen Sie sich von uns überzeugen. – Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Unterstraße 36 · 65620 Waldbrunn-Ellar

Tel. (06436) 949933 · Fax (06436) 949944 
Weiherwiese 16 · 65510 Idstein · Tel. (0 6126) 9581348 

E-Mail: Haushaltsagentur-Angermann@t-online.de · www.Haushaltsagentur-Angermann.de
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Die kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Elbtal sucht 
eine Person für die Pfl ege der Außenanlage in Elb-
grund. Nähere Informationen im Pfarrbüro Dorchheim. 
Telefon (06436) 4297

GESUCHT – GEFUNDEN

Sie möchten eine private Anzeige oder Klein-
anzeige schalten? – Wenden Sie sich bitte 

direkt an Redaktion@Buergerverein-Elbtal.de

Herzlichen Dank!
Über die vielen Glückwünsche, 
Blumenund Geschenke zu 
meinem 75. Geburtstag habe 
ich mich sehr gefreut.
Hier könnte auch Ihre private 
Anzeige stehen – sprechen Sie 
uns an: Ihr Redaktionsteam.

           Maria Muster
Elbtal, im März 2015

• Am Freitag, 13.3.2015, besuchen Tobias Eckert, 
MdL, und Martin Rabanus, MdB, auf Einladung der 
SPD-Elbtal unsere Gemeinde. Die Abgeordneten 
wollen sich über die Verkehrsbelastung durch die 
Bundesstraße B 54 informieren; Gespräche mit den 
Anwohnern sind ihnen besonders wichtig. Die Orts-
begehung beginnt um 16.30 Uhr vor dem DGH in 
Elbgrund und führt entlang der Bundesstraße nach 
Dorchheim; der Abschluss der Veranstaltung fi ndet 
im Rathaus statt.

• Der Bürgerverein Elbtal veranstaltet am 26. April 
2015 seinen 2. Flohmarkt für Kindersachen.
Tische können ab sofort reserviert werden bei
Angelina Gisik, Tel. (06436) 5080670 oder Mobil 
(0176) 72478513

VEREINSNACHRICHTEN UND TERMINE
ELBATLER ORTSVEREINE

• Siegfried Weber
 Grüner Weg 5, 65627 Elbgrund
 zum 75. Geburtstag am 28.3.2015
• Brigitte Fröhlich
 Hauser Str. 1, 65627 Elbgrund
 zum 75. Geburtstag am 28.3.2015
• Lieselotte Wengenroth
 Am Hunsrück 1, 65627 Elbgrund
 zum 75. Geburtstag am 28.3.2015
• Erna Arnold
 Mainzer Landstr. 30, 65627 Elbgrund
 zum 80. Geburtstag am 13.3.2015

WIR GRATULIEREN

• Informationsveran-
staltung des Bürger-
vereins Elbtal zum 
Thema Bürgerbus am 
30.4.2015 um 19.00 
Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Hangen-
meilingen.
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Neuigkeiten vom Förderverein Elbtalschule e.V.

Elbtal (Meike Jankowski) – Seit den letzten Sommer-
ferien hat sich in der Elbtalschule dank des Förder-
vereins sehr viel Lobenswertes getan.
So erhalten die Grundschulkinder von Montag bis 
Mittwoch, 7:30 Uhr – 14:30 Uhr, eine kostenfreie Be-
treuung in den unterrichtsfreien Zeiten.
Auch gibt es an allen Tagen in der Woche ein ko-
stenpflichtiges Mittagessen, das jeden Tag frisch zu-
bereitet und von der Lochmühle aus Oberzeuzheim 
geliefert wird. Die Essenspläne sind sehr abwechs-
lungsreich und lecker.
Ebenfalls wird den Kindern eine sinnvolle Nachmit-
tagsbeschäftigung geboten. Bereits ein halbes Jahr 
nach dem Start der sogenannten „Ganztagsschule 
nach Profil 1“ ist ein ständig wachsendes, aber im-
mer noch ausbaufähiges, Arbeitsgemeinschaften-
Angebot entstanden. So gibt es bereits zwei Vorle-
se-AGs für die Kinder der zweiten Klasse, in denen 
den Kindern Bücher vorgelesen werden.
In zwei anderen Arbeitsgemeinschaften soll über das 
Lesen hinaus bei den Schülern die Liebe zum Buch 
wieder geweckt werden. Auch gibt es bereits eine 
Bastel-AG.
Eine Leichtathletik Gruppe und eine Arbeitsgemein-
schaft, die sich mit dem Basteln von Musikinstru-
menten beschäftigt, geht ab sofort an den Start.
Die AG-Leiter erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung für Ihr Engagement. Weiterhin werden aber 
dringend interessante Themen und Anleiter für Ar-
beitsgemeinschaften gesucht. Liebe Leserinnen und 
Leser, wenn Sie es sich vorstellen können, für ein 
halbes Jahr, während der Schulzeiten, eine AG für 
die Kinder anzubieten, dann nehmen Sie bitte mit 
dem Förderverein Kontakt auf.

Vor allem für die Jungs fehlt es noch an Möglich-
keiten, um sich austoben zu können. Fußball? Bas-
ketball? Sport aller Art? Durch die Wildnis streifen 
und Tiere erfahren? Oder vielleicht experimentie-
ren? Auch Pensionäre sind als AG-Betreuer sehr will-
kommen. Die AGs finden in der Regel einmal wö-
chentlich statt und dauern ca. 1 Stunde. Die Kinder 
müssen sich verbindlich für ein halbes Jahr zu der 
AG anmelden. Die Anzahl der teilnehmenden Kinder 
ist beschränkt.
Auch bietet der Förderverein der Elbtalschule e.V. 
über die kostenfreien Betreuungszeiten hinaus an al-
len Tagen der Woche eine zwar kostenpflichtige, 
aber sehr günstige Betreuung der Grundschulkinder 
bis 15:30 Uhr an.
Damit ist gewährleistet, dass die Kinder gut aufge-
hoben sind, während ihre Eltern arbeiten gehen. En-
gagierte Betreuerinnen bemühen sich dann sehr um 
die Kinder. Sie unterstützen und kontrollieren die 
Grundschüler bei den Hausaufgaben, spielen Spiele 
mit ihnen, sie schlichten die üblichen Streitereien 
und haben immer ein offenes Ohr bei Problemen. 
Die Bewältigung dieser Aufgaben ist nicht immer 
ganz einfach, da es selbst im beschaulichen Elbtal 
„wilde Rabauken“ und „Zickenkriege“ gibt. Aus die-
sem Grund ist es dem Verein auch sehr wichtig, das 
AG-Angebot weiter auszubauen, damit sich die Kin-
der angemessen austoben können.
Ohne die ehrenamtlich tätigen Mitglieder des För-
dervereins wären diese vielen tollen Angebote nicht 
zustande gekommen. Der Förderverein freut sich 
über weitere Unterstützer. Kontaktdaten finden Sie 
auf der Homepage des Vereins: www.Foerderverein-
Elbtalschule.de

Kosmetik und med. Fußpflege

Gabi Ageli
Exam. Krankenschwester/Fachkrankenschwester
für Anästhesie und Intensivmedizin

Hauser Weg 22

65620 Waldbrunn-Lahr

Tel. (0 64 79) 24 70 025

Mobil (0174) 3 35 77 36

www.fusspflege-kosmetik-ageli.de

Seit über 10 Jahren für Sie da!

Schlachtfest 10.3. – 12.3.2015
Eigene Herstellung: Wurstsuppe · Wellfleisch

Blut-/Leberwürstchen, Sauerkraut/Pürée u.v.m.
Im Verkauf: Hausmacher Wurst – Leber-/Blutwurst, Preßkopf im Darm,

Schnitzel, Kotelett und Schinkenfleisch (nur solange Vorrat reicht

Es freut sich auf Ihren Besuch: Das Team von „Enk’s heiße Pfanne“

Siegener Straße 9 · 65589 Hadamar-Oberzeuzheim
Telefon (0 64 33) 94 99 91
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Viel Arbeit an den Dorchheimer Kirchen

Dorchheim (Michael Schönberger) – Obwohl es in 
Dorchheim gleich zwei Kirchen gibt – die Alte Ni-
kolauskirche auf dem Friedhof und die „neue“ 
Pfarrkirche St. Nikolaus neben dem Rathaus – müs-
sen die Gottesdienste zur Zeit andernorts gefeiert 
werden.
Am 30. Dezember 
2014 brach an der 
Weihnachtskr ippe 
der Pfarrkirche ein 
Brand aus, der durch 
einen technischen 
Defekt ausgelöst 
wurde. Die Krippe 
selbst wurde dabei 
relativ wenig be-
schädigt, nur eine Fi-
gur und ein Schaf 
verbrannten kom-
plett, andere Figuren 
wurden nur teilweise 
beschädigt. Umso 
größer aber ist der Schaden im kompletten Innen-
raum der Kirche. Durch die starke Rauchentwick-
lung haben sich überall Rußpartikel festgesetzt 
und verschmutzten Wände, Decke, Altäre, Bilder 
und vieles mehr. Leider ist die kürzlich erst gene-
ralüberholte Orgel ebenso stark betroffen und 
muss nun wieder komplett auseinandergebaut 
und gereinigt werden.
Durch das beherzte Eingreifen der Feuerwehr 
konnte allerdings Schlimmeres verhindert werden, 
dafür sind wir den Helfern sehr dankbar.
Anfang Februar haben nun die Renovierungsar-

beiten begonnen. Nach einer intensiven Reini-
gung werden Wände und Decken neu gestrichen. 
Wie auf dem Foto zu sehen ist, ist die Kirche schon 
teilweise eingerüstet, v.a. an der Decke wird die 
Firma mit einem mobilen Gerüst arbeiten.

Wir hoffen sehr, dass wir an Ostern unser schönes 
Gotteshaus wieder nutzen können und es dann in 
neuem Glanz erstrahlt. Es ist ein ehrgeiziges, aber 
kein unmögliches Ziel.
Bis dahin finden die Sonntagsgottesdienste ab-
wechselnd in unseren Kapellen in Elbgrund und 
Hangenmeilingen statt.
Anders sieht es in der Alten Nikolauskirche auf 
dem Friedhof aus. Nach nunmehr gut fünf Jahren 
intensiven Arbeitens an diesem Schmuckstück ist 
die Wiedereröffnung für den 31. Mai 2015 geplant. 
Noch sind zwar kleinere Gewerke wie die Beleuch-
tung oder Bestuhlung zu erledigen, aber das Ge-
bäude hat ungemein an Attraktivität gewonnen 
und zeigt seine Schätze aus Mittelalter und Neu-
zeit in frischem Glanz. Um 10.00 Uhr wird an die-
sem Tag ein Festgottesdienst mit Abt Andreas 
Range OCist aus Marienstatt gefeiert, an den sich 
ein kleines Festprogramm anschließt.
So werden also beide Dorchheimer Kirchen bald 
wieder ihrer eigentlichen Bestimmung übergeben 
werden können.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer 
Internetseite: www.elbtal.blasiusberg.de

Foto: Michael Schönberger


